
NV 1/2006  Seite 1 

Nord-Volley 
  Offizielles Mitteilungsblatt des Volleyballverbandes MV 

 1/2006
                 05.01.2006 

 
Volleyball in M-V im Internet:      http://www.vmv24.de 
 
 

I n h a l t 
                        Seite 
                    
Präsidium und Amtsträger des VMV         2 
 

Aus der Verbandsarbeit  
 -  Mitgliederwesen           3 
 -  Abo-Gebühren Nord-Volley werden fällig          3 
 -  Zur Verteilung der Pflichtspielbälle         3 
 -  Einladung zum Ordentlichen Verbandstag des VMV 2006     4 
 

Aus dem Wettkampfgeschehen 
 -  SSC-Damen auf Medaillenkurs         5 
 -  Die Heimspiele der zentral spielenden VMV-Mannschaften     6   
 -  Tabellen,,, Tabellen... Tabellen...         6 
 -  Ergebnisse der Sen.-LM (nach Redaktionsschluss)      8  
 

Aus dem BFS-Bereich 
 -  DM Ü50/Ü60: Zweimal Silber für Schweriner Oldies      9 
 -  Beratung zu Mixed-Problemen fiel aus      10 
 -  Die Westmecklenburgischen Mixed-Spielrunden     10 
 -  Die nächsten Spieltage der Mixed-Spielrunden     11 
 -  Wanderpokal „Alte Trebelsäcke“ ging nach Stralsund    11 
 -  Ausschreibung für die Mixed-Landesmeisterschaft des VMV 2006  12 
 -  Meldeformular für Mixed-LM       13 
 -  Auschreibung für den „VMV Ran-ans-Netz-Cup“  2006    14 
 

Aus dem Lehrwesen 
 - Angebote für Traineraus- und - fortbildung 2006 im nächsten Heft  15 
 

Infos... Infos... Infos.. Infos........ 
 -  VMV Geschäftsstelle bleibt geschlossen       15 
 -  Turnierkalender 2006         15 
 

*************************************************************** 
Mittelhefter:   Die roten Jugendseiten  
 -  Jugendvollversammlung der VJMV am 03.02.06       1 
 -  Ausschreibung für die Beach-LM der Jugend 2006      2 
 -  Ergebnisse/Ansetzungen in Landespokal/Landesmeisterschaften    3 
 -  Aus dem Protokoll der Beratung des Regionaljugendausschusses    8 
 
 
 
Impressum: 
Herausgeber:   Volleyballverband Mecklenburg - Vorpommern e.V. (VMV)  
Redaktion:  Burkhard Wiebe, Horst Rickert VMV-Geschäftsstelle 
Anschrift  VMV, Wittenburger Str. 116,  19059 Schwerin, Tel./Fax: siehe Seite 2 
Bankverbindung:  Dresdner Bank Schwerin, BLZ 140 800 00, Konto 255 618 200 
Redaktionsschluß: 5. Jan. / 5. März / 5. Mai / 5. Juli / 5. Sept. / 5. Nov. 
Auflage:   400 bei 6 Ausgaben jährlich 
Layout Titelseite: Frank Wehnert 
Teilfertigung/Versand: „Dreescher Werkstätten“ gGmbH Schwerin                        

          1/2006 
 



NV 1/2006  Seite 2 

Präsidium und Amtsträger des Volleyballverbandes M-V 
 

Funktion   

Name Vorname Straße Wohnort PLZ Tel. P Tel. D 

Vorstand / Präsidium 
Präsident Stenzel Holger Kiefernweg 3 Peckatel 19086 03861/ 

7020 
038726 / 
87262 

Vizepräsident 
       Sport 

Wurster 
 

Uwe Meierei 1 a Kemnitz 17509 038352 / 
   60605 

--- 

          „ 
       Nachwuchs 

Schade Herbert Karl-Meier-Str. 
31 a 

Neustrelitz 17235 03981 / 
442915 

03981/ 
440830 

          „ 
       Recht 

Wendt Norbert Hermannstr.  
                  2 a 

Warnemünde 18119 --- 0381/ 
4548612 

Schatzmeister Walter Wolfram Hagenower 
Str. 82 

Hagenow-
Heide 

19230 03883 / 
727208 

--- 

Beachvolley- 
ballwart 

Dr. Bock Steffen Fr.-Franz-Str. 
22 

Warne-
münde 

18119 0381- 
6602882 

0179- 
1445827 

Landesspiel- 
wart 

Richter Frank Graal-Müritzer 
Str. 28 

Rövershagen 18182 0700 
86553968 

0172- 
3229558 

        

Schiedsrichter-
wart 

Pawluczuk Peter A.-Wilbrandt-
Str. 10 

Schwerin 19059 0385- 
732956 

0174- 
9486375 

Leistungssport-
wart 

Görcke Gert Schleswiger 
Str. 30 

Schwerin 19057 --- --- 

Lehrwart 
 

Bode Gunter Obotritenring 53 Schwerin 19053 0385- 
793114 

--- 

Jugendwart 
 

Schumann Wolfgang Am Mittelfeld 9 Banzkow 19079 03861 / 
302066 

0172 
3841430 

BFS-Wart z.Zt. nicht besetzt       
Pressewart z.Zt. nicht besetzt      
Ehrenmitglied Hallmann Kurt Maiglöck-

chenweg 21 
Hagenow 19230 03883 / 

722482 
--- 

          „          
 

Reichelt Erwin Obotritenring 
187 

Schwerin 19053 0385 / 
719710 

--- 

Weitere Amtsträger 
Vors.Verbands-
gericht 

Dr. Böttner Georg Breite Str. 11 Rostock 18055 --- 0381- 
4548623 

Vors. der 
Spruchkammer 

Buhr Mathias Wiesengrund 6 Börgerende 18211 0172 / 
6436323 

0381 / 
4904974/ 75

Kassenwartin 
 

Wittig Christel Hegelstr. 23 Schwerin 19063 --- --- 

Kassenprüfer 
        

Weltzien Siegfried Zu den Sche-
perstücken 27 

Plate 19086 03861-
7406 

--- 

Kassenprüfer Schwerdtner Elke Willi-Bredel-
Str. 39 

Schwerin 19059 --- --- 

Landespaßstelle Wurster Uwe Meierei 1 a Kemnitz 17509 038352- 
60605 

--- 

VMV – Geschäftsstelle,  Wittenburger Str. 116,  19059 Schwerin  
Tel.: 0385-777 86 41 o. 73 43 54   Fax: 0385 – 777 86 42   

eMail: volleyball.mv@t-online.de 
Geschäftsführer Wiebe Burkhard Ostorfer Ufer 3 Schwerin 19053 0172- 

3838424 
0385 / 
   777 86 41 

Nachwuchstrai-
ner männlich 

Holz Horst B.-Brecht-Str. 
19 

Schwerin 19059 0170  
 91 38 949 

0385 / 
    734354 

Landestrainer 
weiblich * 

Achtelik Ingo Vossens-Tannen 
6 

Schwerin 19061 0172 
  63 45 350

0385 / 
    734354 

* angestellt beim OSP M-V 
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Aus der Verbandsarbeit 
 
Mitgliederwesen 
 
Neuaufnahmen in den VMV       
 

Keine 
 

 
Änderungen         Folgende Änderungen/Korrekturen geben wir bekannt: 
 

Mit der Einsendung der JBE 2005 wurden uns relativ viele Anschriftenänderungen bekannt. Wir 
verzichten in dieser Ausgabe auf die Veröffentlichung; da alle Mitgliedsvereine mit dem Nord-
Volley extra A in Vorbereitung des Verbandstages 2006 traditionell wieder das aktuelle Verzeichnis 
aller VMV-Vereine erhalten. 
 
Erlöschen der Mitgliedschaft  Die Mitgliedschaft folgender/es Vereine/s ist zum 31.12.05 gelöscht: 
 

Verein V-Nr. Kreis Bemerkungen 
SV Grün-Weiß Mestlin 16- 30004 PCH Austritt zum 31.12.05 

 
 

JBE liegen immer noch nicht von allen Vereinen vor 
 

Trotz unserer Erinnerung im Nord-Volley 6/2005 lagen in der VMV-Geschäftsstelle zum Jahresen-
de noch immer nicht von allen Vereinen die JBE vor und es fehlen die Beiträge, Meldegelder usw. 
Nachfolgenden Vereinen geht in Kürze ein gebührenpflichtiger Mahnbescheid zu: 
 

SSV Pädagogik Neubrandenburg * Bützower VV Grimmener SV * 
SV Nord-West Rostock * Volley Tigers Ludwigslust SV Blau-Weiß Torgelow 
TSV Grün-Weiß Rostock SG Tripkau SV Rollwitz 
SV Einheit Schwerin * SG Motor Boizenburg * Strasburger SV 
SV Medizin Stralsund ESV Waren Velgaster SV 
SV 93 Niepars Stavenhagener SV *  
TSV Malchin SV Dassow  
 

* JBE liegt vor –Bezahlung offen            
 
 

Abo-Gebühren für Nord-Volley werden fällig 
 

Alle individuellen Abonnenten des Nord-Volley erinnern wir an die Überweisung der Jahres-Abo-
Gebühr für 2006 in Höhe von 10,- € auf das Konto des VMV (s.S.1, Zahlungsgrund „Abo 
NV/Name“). Fälligkeitstermin ist der 31.01.2006. Es erfolgt keine extra Rechnungslegung. Die 
Überweisung gilt als Verlängerung bzw. Neubestellung (Name, Anschrift an die GS senden!) des 
Abo, bei Nichtzahlung wird die Zustellung eingestellt. 
Dies betrifft nicht die von den Vereinen mit der JBE 2005 bestellten und bezahlten zusätzlichen 
Nord-Volley. 
 
Zur Verteilung der Pflichtspielbälle!!!!!! 
 

In den vergangenen Jahren kam es immer wieder zu Unregelmäßigkeiten bei der Verteilung der 
Pflichtspielbälle durch die Vereine, dadurch erhielten einige Teams ihren Ball verspätet, in 
Einzelfällen sogar erst zum Saisonende und ganz vereinzelt kamen Bälle überhaupt nicht an. Da 
ein Einzelversand aus Kostengründen nicht in Frage kam, wählte die Geschäftsstelle bisher den 
Verteilerweg über ausgesuchte Vereine, mit denen die Weitergabe und Verteilung (zumeist am 
ersten Punktspieltag) im Vorfeld abgesprochen und zugesagt war.  
Sollten auch in dieser Saison Bälle „noch (n)irgendwo“ hängen geblieben sein, so appelliert die GS 
an die betreffenden „Vergesslichen“, im Sinne des „Fair play“ das Versäumte schnellstens 
nachzuholen. 
Für die nächste Saison wird die Verteilung auf dem (Pflicht-)Staffeltag erfolgen. Bei Nichtteilnahme 
am Staffeltag kann der Ball nur noch durch Selbstabholung in der GS oder durch Übernahme der 
Versandkosten durch den betreffenden Verein erworben werden. 
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Einladung zum Ordentlichen Verbandstag des VMV 2006 

 
Liebe Sportsfreundinnen, liebe Sportsfreunde, 
 
hiermit lade ich im Auftrage des Vorstandes des VMV satzungsgemäß alle Ehren-  und 
Präsidiumsmitglieder, die Kassenprüfer, den Vorsitzenden des Verbandsgerichtes, die Abt.-Leiter 
aller Mitgliedsvereine des VMV und die KFA-Vorsitzenden zum 
 

Ordentlichen Verbandstag des VMV 
 

am  Freitag, 31. März 2006 
 

18.00 - ca. 21.30 Uhr  
 

in Güstrow, Sport- und Bildungszentrum (Hörsaal) 
 

sehr herzlich ein. 
 
Tagesordnung:         V: 
 

1.   Eröffnung, Begrüßung       P 
2.   Feststellen der Stimmen       Schade 
3.   Bestätigung der TO       P 
4.   Bestätigung des Protokolls des VT 2005    P 
5.   Bericht des Vorstandes zu übergreifenden Problemen und 

       zur Entwicklung des Verbandes      P 
6.   Anträge          P / GF 
7.   Aussprache zu den Berichten und Anträgen    P 
8.  Wahl einer Wahlkommission      P 
9.   Bestätigung der Berichte und des HH-Abschlusses 2005  WK 
10.  Entlastung des Präsidiums und der Kassenprüfer   WK  
11. Aufstellung der Kandidaten und Wahl der    WK 

Vorstandsmitglieder, 
der weiteren Präsidiumsmitglieder, 
der Kassenprüfer, 
der Vorsitzenden der SK und des VG 

12. Beschlussfassung 
  - Anträge               n.P 
  - Haushaltsplan 2006              n.P 
  - Termin / Ort Verbandstag 2007            n.P 

13. Schlusswort, Verabschiedung             n.P 
 
Das Stimmrecht ergibt sich aus den Festlegungen der Satzung unseres Verbandes. 
Anträge sind bis zum 31.01.2006 an den Vorstand (über die GS) zu richten. 
 

Wir bitten um Teilnahmemeldungen bis zum 25.03.06 formlos (Tel.) an die Geschäftsstelle des 
VMV. Die Rückmeldung wird erbeten, um alle organisatorischen Aufgaben finanziell und zeitlich 
vertretbar zu lösen (Essenbestellung, Vorbereitung der Stimmkarten usw.). 
Fahrtkosten erstattet der VMV den Amtsträgern des VMV (PM, KP, VG, SK, KFA-Vertr.) 
 

Im Interesse einer weiteren gedeihlichen Entwicklung unseres Verbandes bitten wir um eine rege 
Teilnahme.  
 

Allen Teilnehmern wünschen wir eine unfallfreie und angenehme Anreise nach Güstrow und uns 
allen einen erfolgreichen Verlauf unseres Verbandstages. 
 

Schwerin, 05.01.2006 
 

gez.  Stenzel / Präsident 
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Aus dem Wettkampfgeschehen 
 
SSC-Damen auf Medaillenkurs 
Spielbetrieb in den zentralen Ligen in vollem Gange 
 

In fast allen Ligen sind die Spiele der Hinrunde abgeschlossen, aus VMV-Sicht für unsere Vereine 
mit recht unterschiedlichem Erfolg. 
 

Schweriner SC (1.Bundesliga Damen) 
Die Spiele der Wahrheit gegen die vermeintlichen Favoriten (Münster, Dresden, Vilsbiburg und 
Suhl) hatten wir für die SSC-Damen im Heft 6/2005 angekündigt. Inzwischen wurden drei dieser 
Spiele absolviert und der SSC hat sich seine geheimen Weihnachtswünsche fast optimal erfüllt. 
Das Auswärtsspiel beim USC ging zwar 1:3 verloren, in eigener Halle hielten sich die 
Schwerinerinnen mit einem „Krimi-Sieg“ gegen Dresden aber alle Möglichkeiten offen und im 
letzten Punkte-Match vor Weihnachten gelang gar beim Tabellenführer in Vilsbiburg ein 3:1 Sieg. 
Auf Platz zwei der Tabelle mit nur einem Satzgewinn weniger als die Bayern, aber auch nur knapp 
vor Münster, Dresden und Hamburg geht´s in den Jahreswechsel. Für den weiteren Meister-
schaftsverlauf verspricht diese Konstellation noch viel Spannung. 
 

SSC-Damen im Pokalfinale !!! (nach Redaktionsschluss) 
Nachdem die SSC-Damen unmittelbar vor Weihnachten im Viertelfinale des DVV-Pokals bereits 
den Dresdner SC mit 3:1 besiegten, gewannen die Schwerinerinnen  auch das Halbfinale gegen 
den Bundesliga-Tabellenführer Rote Raben Vilsbiburg mit 3:0. Der SSC steht damit im Finale am 
19.März im Gerry-Weber-Stadion in Halle/Westfalen dem USC Münster (3:1 Sieger gegen Suhl) 
gegenüber. Gruppenbestellungen für VMV-Vereine für dieses Finale sind über die VMV-
Geschäftsstelle möglich (Tel. 0385-777 8641). 
 

1.VC Parchim (2.Bundesliga Damen) 
Vier Siege haben die Parchimerinnen bisher einfahren können. Der Klassenerhalt ist damit zwar 
noch nicht gesichert, doch vor allem der Sieg gegen Emlichheim sollte Selbstvertrauen geben. Zu 
wechselhaft waren aber bisher noch die Leistungen der jüngsten Mannschaft der Liga. Eine 
größere Stabilität ist das Ziel von Trainer Stefan Bräuer. Gelingt sie, sollte auch der Klassenerhalt 
möglich sein. 
 

SV Fortschritt Neustadt-Glewe (2.Bundesliga Damen) 
Die Schützlinge von Trainer Oliver Dunkel haben bisher mehr als wechselhaft gespielt. Dabei taten 
die 2:3 Niederlagen gegen Parchim und VCO besonders weh. Die Neustädterinnen liegen damit 
vorerst noch hinter Parchim auf einem Abstiegsrang. Bei der dünnen Spielerdecke wird der 
Klassenerhalt schwer werden. 
 

SV Warnemünde (2.Bundesliga Herren) 
Die Ostseestädter haben zweifellos Lust auf Mehr in der 2.Liga bekommen. Nach dem ersten 
Achtungserfolg gegen den VCO gelangen noch drei weitere Siege. Für einen Neuling ist das 
bisherige Abschneiden aller Ehren wert. In Sachen Klassenerhalt dürfte für die Warnemünder 
durchaus was zu machen sein. – nach Redaktionsschluss - SVW  gewinnt auch am 13. Spieltag 
gegen Hildesheim mit 3:1. 
 

Regionalliga Nord Damen 
Die Damen des 1.VC Stralsund starteten nicht schlecht in die Saison, inzwischen ist der Lauf 
etwas ins Stocken geraten und die Abstiegsränge sind nah. Die Mädel vom Strelasund sollten sich 
dennoch ihrer Stärken bewusst sein, auch wenn in der Regel die zweite Saison schwieriger ist, 
weil der Überraschungseffekt eines Neulings nicht mehr gegeben ist.  
Die HSG Uni Greifswald hat gar erst einen Sieg auf dem Konto zu stehen. Der Rückstand scheint 
schon jetzt unaufholbar. Der Klassenerhalt wäre ein Wunder und Wunder gibt es ...... 
 

Regionalliga Nord Herren 
Toll spielen die Männer des SV Fortschritt Neustadt-Glewe in dieser Saison. Nach bisher nur zwei 
Niederlagen (zu Beginn der Saison) stehen die Eldestädter auf einem hervorragenden dritten 
Tabellenplatz, punktgleich mit dem Ersten und Zweiten und fast auch satzgleich. Diese 
Konstellation sollte für den weiteren Verlauf der Saison Mut machen. Auf verlorenem Posten steht 
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der 1.VC Stralsund auf dem letzten Tabellenrang. Bisher reichte es nur zu wenigen Satzgewinnen. 
Da sollte man das „Lehrgeld“ als Investition in die Zukunft betrachten. 
 
Die Heimspiele der zentral spielenden VMV-Teams (Teil 2) 
 
Team 
 
Liga 
Spielzeit 

SSC 
 

1.BuLi D 
19.00 Fr,Sa 

14.30 So  

1.VC PCH 
 

2.BuLi D 
17.00 Sa 
14.00 So 

SVF 
Neust.-Gl. 
2.BuLi D 

SV Warne-
münde 
2.BuLi H 

16.00 

1.VC  
Stralsund 

RL D 
18.00 

HSG Uni 
Greifswald 

RL D 
 

SVF  
Neust.-Gl. 

RL H 
 

1.VC Stral-
sund 
RL H 
15.00 

o.18.00 
Fr. 13.01. 
Sa 14.01. 
So 15.01. 

Suhl  
 
Hamburg 

 
Emlichheim 

Bocholt  
Norderstedt

 
 
Elmshorn 

 
Elmshorn 

 
Norderstedt
15.00 

Sa 21.01. 
So 22.01. 

Leverkusen        

Sa 28.01. 
So 29.01. 

  Münster II Braunschw.   
Stralsund 

Stralsund  

Fr. 03.02. 
Sa 04.02 
So 05.02. 

Wiesbaden     
FTA Kiel 

   
FTA Kiel 
18.00 

Sa 11.02. 
So 12.02 

   Giesen     

Sa 18.02. 
So 19.02 

  Spandau    
FTA Kiel 

FTA Kiel  

Fr. 24.02. 
Sa 25.02. 
So 26.02. 

Köpenick  
 
Aachen 

  
 
Bottrop 

 
Rissen 

   
Hamburg 
18.00 

Sa 04.03. 
So 05.03. 

        

Sa 11.03. 
So 12.03. 

Münster  
Essen 

Parchim    
Hamburg 

Oststeinbek  

Sa 18.03. 
So 19.03. 

  
VCO Berlin 

 Kyritz    Oststeinbek
19.00 

Fr. 24.03. 
Sa 25.03. 
So 26.03. 

Vilsbiburg   
Essen 

 
Tecklenb 

    

Sa 01.04. 
So 02.04. 

 Emlichheim 
Münster II 

  Eimsbüttel VCA Kiel Kronshagen Eimsbüttel 
15.00 

Sa 08.04. 
So 09.04. 

  
Warendorf 

Warendorf 
Potsdam 

Schladern     

Sa 15.04. 
So 16.04. 

        

 

Angaben ohne Gewähr!  Änderungen möglich, bitte Tagespresse beachten! 
 
 
Tabellen... Tabellen... Tabellen... Tabellen... Tabellen... Tabellen... Tabellen... 
 
Ergebnisse und Tabellen auf der VMV-Hompage  www.vmv24.de und auch auf der Internetseite 
www.volley.de, unter der alle Ansetzungen und Ergebnisse der 1. und 2.Bundesligen und der 
Regionalligen sowie die Ergebnisse der zentralen Ligen der Landesverbände (D/H) abrufbar sind.  
 
 
1. Bundesliga Damen  Punkte Sätze 1. Bundesliga Herren  Punkte Sätze 
        

1. Rote Raben Vilsbiburg 14:  4 24:10 1. VfB Friedrichshafen 20:  2 31:  3 
2. Schweriner SC 14:  4 23:10 2. evivo Düren 20:  2 31:  9 
3. USC Münster 14:  4 22:15 3. SCC Berlin 18:  4 28:11 
4. Dresdner SC 12:  6 22:11 4. SG uniVersa Eltmann 16:  6 26:16 
5. TV Fischbek Hamburg 12:  6 21:14 5. SV Bayer Wuppertal 16:  6 26:18 
6. VfB Suhl 10:  8 20:16 6. VC Markranstädt 10:12 22:24 
7. 1.VC Wiesbaden   8:10 17:18 7. TSV Unterhaching   8:14 19:25 
8. USC Braunschweig   8:10 15:20 8. Moerser SC   8:14 16:25 
9. TSV Bayer 04 Leverkusen   6:14 13:21 9 VV Human Essen   8:14 14:25 

10. Köpenicker SC   2:16   6:25 10. Oststeinbeker SV   4:18   9:30 
11. VC Muldental Grimma   0:18   4:27 11. VV Leipzig   2:20 13:30 

    12. TG Rüsselsheim   2:20 12:31 
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2. Bundesliga Damen Nord  Punkte Sätze 2. Bundesliga Herren Nord  Punkte Sätze 
        

1. TSV 1860 Spandau 18:  2 28:  7 1. Netzhoppers Königs Wust. 24:  2 37:11 
2. Zürich Team VCO Berlin 18:  4 28:13 2. VC Bad Dürrenberg/Sper. 22:  4 36:12 
3. SCU Emlichheim 16:  6 28:15 3. TSV 1860 Spandau 16:10 31:21 
4. SC Potsdam 12:  8 21:16 4. Internat Frankfurt 16:10 24:19 
5. WiWa Hamburg 12:  8 23:19 5. TuB Bocholt 14:  8 24:20 
6. Alemannia Aachen 12: 8 19:18 6. USC Braunschweig 14:12 30:23 
7. Warendorfer SU 10:12 22:24 7. MTV Hildesheim 14:12 27:22 
8. USC Münster II   8:14 19:26 8. TSV Giesen 14:12 23:24 
9. 1.VC Parchim   8:14 17:25 9. CarGo! Bottrop 12:14 24:27 

10. SVF Neustadt-Glewe   6:16 19:26 10. Zürich Team VCO Berlin 10:16 21:30 
11. 1.VC Essen-Borbeck   6:16 16:27 11. SV Warnemünde  10:16 20:32 
12. BTS Neustadt-Bremen   2:20   8:32 12. TuS Schladern   8:18 21:32 

    13. VCB Tecklenburger Land   4:22 15:36 
    14. VC Fortuna Kyritz   2:24 13:37 

 
Regionalliga Damen  Punkte Sätze Regionalliga Herren  Punkte Sätze 
        

1. 1.VC Norderstedt 14:  2 22:  6 1. Eimsbütteler TV 12:  4 22:11 
2. CVJM Hamburg 12:  4 21:  8 2. FT Adler Kiel 12:  4 21:11 
3. VCA Kiel 12:  4 20:13 3. SVF Neustadt-Glewe 12:  4 22:13 
4. VG Elmshorn 10:  6 18:13 4. VG Elmshorn 12:  4 19:15 
5. Eimsbütteler TV 10:  6 16:15 5. 1.VC Norderstedt 12:  6 10:12 
6. 1.VC Stralsund   6:10 15:19 6. Oststeinbeker SV II   6:10 17:16 
7. FT Adler Kiel   6:10 12:19 7. TSV Kronshagen   6:12 15:22 
8. HSG Uni Greifswald   2:14   7:21 8. VG WiWa Hamburg   2:14   7:21 
9. Rissener SV   0:16   7:24 9. 1.VC Stralsund   0:16   3:24 

 
Verbandsliga Damen    Sätze Punkte Verbandsliga Herren  Sätze Punkte 
        

1. HSG Uni Greifswald II 28:  8 18:  2 1. ASV Grün-Weiß Wismar 22:  9 14:  2 
2. LLZ Schwerin 28:11 16:  4 2. TSV Graal-Müritz 22:  9 14:  2 
3. 1.VC Parchim II 25 :16 16 : 4 3. Schweriner SC 22:  8 12:  4 
4. SC Neubrandenburg 22:16 12:  8 4. ESV Turbine Greifswald 22:12 12:  4 
5. SV Warnemünde 23:21 10:10 5. 1.VC Parchim 12:14   8:  8 
6. PSV Neustrelitz 16:21   8:12 6. SV Warnemünde II 14:16   6:10 
7. HSG Uni Rostock 14:23   6:14 7. HSG Uni Greifswald   9:21   4:12 
8. MSV Pampow 14:25   4:16 8. TSV Grün-Weiß Rostock   6:21   2:14 
9. VfL Bergen   1:30   0:20 9. TSV Empor Torgelow   5:24   0:16 

 
Landesliga Damen    Sätze Punkte Landesliga Herren  Sätze Punkte 
        

1. PSV Neustrelitz II 27:11 16:  4 1. SV Einheit Ueckermünde 23:  8 14:  2 
2. VSV 06 Schwerin 24:19 14:  6 2. 1.VC Stralsund II 20:11 12:  4 
3. SV Warnow 90 Rostock 23:13 12:  8 3. HSG Uni Rostock II 17:12 10:  6 
4. 1.VC Stralsund II 22 :18 12:  8 4. VfL Grün-Gold Güstrow II 14:10   6:  6 
5. VfL Grün-Gold Güstrow 19:19 10:10 5. FS Wesenberg 13:13   6:  6 
6. HSG Uni Greifswald III 12:15   8:  8 6. ESV Turbine Greifswald III 12:17   6:10 
7. 1.VC Parchim III 16 :23    6:14 7. ESV Turbine Greifswald II   7:15   4:  8 
8. Grimmener SV 12:22   4:12 8. HSG Uni Rostock I 13:21   4:12 
9. SV “47” Rövershagen   6:21   2:14 9. ESV Turbine Rostock 10:22   4:12 

 

Bezirksliga Damen West  Sätze Punkte Bezirksliga Herren West  Sätze Punkte 
        

1. Bad Doberaner SV 25:  5 16:  2 1. VT Ludwigslust III 24:  7 16:  0 
2. SV Warnemünde II 25:  6 16:  2 2. SV Warnow 90 Rostock  21:  6 14:  2 
3. SV Hagenow  23:10 14:  4 3. SG Pädagogik Wismar 18:12 10:  6 
4. SV Hafen Rostock 14:12   8:  8 4. Kühlungsborner VV 15:16   8:  8 
5. SV Hagenow II   9:14   6:  8 5. SV Hoppenrade 14:15   8.  8 
6. TSG Warin   9:15   4:10 6. Bad Doberaner SV  16:18   8:  8 
7. Schweriner SC II   5:23   2:14 7. SV Hagenow 12:17   6:10 
8. SV Warnow 90 Rostock II   2:27   0:18 8. VT Ludwigslust II   6:18   0:12 
    9. SG GUT Rostock   6:18   0:12 
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Bezirksliga Damen Ost  Sätze Punkte Bezirksliga Herren Ost  Sätze Punkte 
        

1. SV Blau-Weiß 92 Torgelow 26:  9 16:  2 1. Grimmener SV  19:  6 12:  2 
2. Empor Sassnitz 24:  8 16:  2 2. SV 94 Gievitz 16:  9 10:  4 
3. 1.VC Stralsund III 20:13 10:  6 3. SV Eintracht Ahlbeck 48 17:12 10:  4 
4. SV Putbus 13:17   8.  8 4. SKV Müritz 16:14   8:  8 
5. Rechliner VV ´96 17:17   8:10 5. 1.VC Stralsund III 16:14   6:  8 
6. PSV Neustrelitz III 16:22   6:12 6. HSG Uni Greifswald II 13:16   6:  8 
7. ESV Turbine Greifswald 12:25   6:14 7. Schwinkendorfer SV 10:17   4:10 
8. SC Neubrandenburg II 10:27   2:18 8. ESV Turbine Greifswald IV   4:23   2:14 
        

 

Bez.-Klasse Damen West    Sätze Punkte Bez.-Klasse Herren West  Sätze Punkte 
        

1. MSV Pampow II 23:  8 14:  2 1. TVC Boltenhagen 24:  4 16:  0 
2. Rehnaer SV 21:12 14:  2 2. Schweriner SC II 21:  8 14:  2 
3. SG Pädagogik Wismar 18:  2 12:  0 3. SV Einheit Schwerin 13:19   6:10 
4. Lübzer SV 17:11 10:  6 4. VfL Schwerin 14:21   4:12 
5. SV Teutonia Rastow 14:18   4:12 5. SV Hagenow II   8:19   4:12 
6. Banzkower SV 12:21   4:12 6. TSV Empor Zarrentin   7:22   2:14 
7. SV Blau-Weiß Grevesmühlen   6:16   2:10     
8. SV Fortschritt Neustadt-Gl.   1:24   0:16     

 

Bez.-Klasse Damen Ost   Sätze Punkte Bez.-Klasse Herren Ost  Sätze Punkte 
        

1. ESV Turbine Greifswald II 18:  2 12:  0 1. SV Putbus 24:  4 16:  0 
2. HSG Uni Greifswald V 23:15 14:  6 2. VfL Bad Sülze 13:  9   8:  4 
3. 1.VC Stralsund IV 20:10 12:  4 3. ESV Lok Stralsund   9:16   4:  8 
4. HSG Uni Greifswald IV 11:  5   6:  2 4. VV Gryps Greifswald   6:10   2:  6 
5. Grimmener SV II   8:16   2:10 5. HSG Uni Greifswald III   6:10   2:  6 
6. ESV Turbine Greifswald III   6:15   2:10 6. TSV Empor Torgelow II 11:20   4:12 
7. SV Medizin Stralsund   1:24   0:16     

   

Bez.-Klasse Damen Nord    Sätze Punkte Bez.-Klasse Herren Nord  Sätze Punkte 
        

1. TSV Einheit Tessin 22:  6 14:  2 1. HSG Uni Rostock III 23:  6 14:  2 
2. SV Warnow 90 Rostock III 18:  7 12:  0 2. SV Warnemünde III 21:11 12:  4 
3. HSG Uni Rostock II 14:  8   8:  4 3. HSG Uni Rostock IV 18:16 12:  4 
4. Bad Doberaner SV II 18:16   8:  8 4. SV Nord West Rostock 18:10 10:  6 
5. Schwaaner SV 13:16   6:10 5. TSV Graal-Müritz II 16:14 10:  6 
6. SV Warnemünde III   9:13   4:  8 6. SV Warnow 90 III 15:19   6:10 
7. SV Warnow 90 Rostock IV   5:15   2:10 7. SV Blau-Weiß OS Ribnitz 15:19   6:10 
8. SV “47” Rövershagen ii   0:18   0:12 8. ISV Rostock   9:23   2:14 
    9. SV Warnow 90 II   7:24   0:16 

 

Bez.-Klasse Damen Süd    Sätze Punkte Bez.-Klasse Herren Süd  Sätze Punkte 
        

1. TSV Malchin  24:  2 16:  0 1. SG JC “Alte Feuerwache” 24:  4 16:  0 
2. SKV Müritz 19:10 12:  4 2. MSV Malchow 90 12:  6   8:  4 
3. SC Neubrandenburg III 12:  8   8:  4 3. Stavenhagener SV 15:16   8:  8 
4. TSV Malchin II 12:10   6:  6 4. SV Gievitz II 14:10   6:  6 
5. PSV Neustrelitz IV 10:12   4:  8 5. SKV Müritz II   7:12   4:  8 
6. Stavenhagener SV   4:22   2:14 6. Rechliner VV ´96   6:19   4:12 
7. HSV Neubrandenburg   1:18   0:12 7. HSV Neubrandenburg II   4.15   2:10 

 

Ergebnisse der Senioren/innen-Landesmeisterschaften 2006 - Nach Redaktionsschluss - 
 

Senioren I 
 

Senioren II Senioren III Senioren IV 
1. ESV Turbine Greifswald 1. ASV Gr.-Weiß Wismar 1. TSV Empor Göhren 1. HSG Uni Greifswald 

2. TSV Gr.-Weiß Rostock 2. Kühlungsborner VV 95 2. HSG Uni Rostock 2. SV Warnemünde 

3. 1.VC Parchim 3. VFC Motor Schwerin 3. SV Motor Barth 3. BSG Empor Stralsund 
 

Seniorinnen I 
 

Seniorinnen II Seniorinnen III 
1. PSV Neustrelitz 1. Schweriner SC 1. SV Warnemünde 

2. ESV Turbine Greifswald 2. SV Empor Sassnitz 2. ESV Waren-Rethw. 

3. SG Pädagogik Wismar 3. SV Bl.-Weiß Torgelow 3.  
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Aus dem BFS-Bereich 
 

Deutsche Meisterschaft Ü50/Ü60: Zweimal Silber für Schweriner Oldies 
SV Warnemünde auf Platz vier 
 

Am 12./13.November 2005 richtete der VFC Motor 94 Schwerin den 6. Oldie-Cup, die Deutschen 
Seniorenmeisterschaften für Herren Ü60 und für Damen Ü50 in der Schweriner Sport- und 
Kongresshalle und in der Volleyballhalle aus. Mit 16 Herren- und 6 Damenteams aus 10 
Bundesländern hatte dieser Cup ein Rekordteilnehmerfeld gefunden. Bei den Herren mussten 
sogar drei Teams eine Absage erhalten, weil die Turnierkapazität vorzeitig ausgebucht war. 
Aus unserem Landesverband hatten mit dem Gastgeber VFC Motor 94 Schwerin und dem SV 
Warnemünde zwei Herrenteams gemeldet, die bereits in den Vorjahren erfolgreich dabei waren. 
Erstmalig war aber auch ein Damenteam aus Schwerin am Start.  
Im Schweriner SC hatten sich die „Volley-Ladys“, vorwiegend ehemalige Aktive des SSC seit 
einem halben Jahr auf diesen Höhepunkt vorbereitet und u.a. durch Trainingsspiele gegen 
Pädagogik Wismar und durch die Teilnahme am „Super-Volley 2005“ die fehlende Spielpraxis 
wieder aufgefrischt. Mit den ehemaligen Nationalspielerinnen Cornelia Engel (Rickert), Heidrun 
Uerckwitz (Dethloff) und Elke Schwerdtner (Breithaupt) hatte sich das Team auch berechtigte 
Chancen auf einen vorderen Platz ausgerechnet. Doch ausgerechnet wenige Tage vor 
Turnierbeginn fiel Conny Engel mit einer Knieverletzung aus.  
Im Turniermodus jeder gegen jeden starteten die Volley-Ladys mit einem sicheren 2:0 Auftaktsieg 
gegen Quedlinburg und standen dann bereits im zweiten Spiel dem Titelverteidiger aus 
Metzkausen (NRW) gegenüber. In einem spannenden und gutklassigen „vorweggenommenen 
Endspiel“ unterlagen sie den Gästen denkbar knapp mit 1:2. Als sich im weiteren Turnierverlauf 
auch noch drei weitere Spielerinnen verletzten, musste man um die Erfolgsaussichten der 
Mannschaft bangen. Aber die Auswechsler machten ihre Sache wirklich gut. So gelangen trotz der 
Ausfälle sichere 2:0 Siege gegen Barsinghausen, Fernsehen Berlin (Vizemeister 2004) und Leipzig 
und am Ende war das Team mit dem zweiten Rang mehr als zufrieden. 
Bei den Herren wurde zunächst in vier 4er-Staffeln gespielt, dabei ging es um eine gute 
Ausgangsposition für die anschließenden Überkreuzspiele. Mit weißer Weste und ohne Satzverlust 
beendeten sowohl die Motor-Männer als auch die Warnemünder diese Spiele jeweils als 
Staffelsieger. In den Überkreuzspielen konnte der USC Magdeburg den VFC Motor nicht 
gefährden. 2:0 (25:12 und 25:15) siegten die Schweriner. Warnemünde hatte gegen Fernsehen 
Berlin mehr Probleme, verlor sogar knapp den ersten Satz, setzte sich dann aber eindrucksvoll im 
zweiten Abschnitt mit 25:9 durch und zog damit ebenfalls ins Halbfinale ein, das durch 
Titelverteidiger SV Reudnitz (2:0 gegen Rastatt) und VC Rotation Mitte Berlin (2:0 gegen 
Grevenbroich) komplettiert wurde. 
Im Halbfinale scheiterte zunächst Warnemünde am SV Reudnitz 0:2 (25:50). Dem VFC Motor 94 
Schwerin gelang aber in einem äußerst dramatischen Match ein verdienter 2:1 Sieg gegen 
Rotation Berlin und damit der Einzug ins Finalspiel. 
Die Männer des SV Warnemünde unterlagen im kleinen Finale den Berlinern knapp 0:2 und 
belegten damit nach Platz zwei im Vorjahr diesmal den Rang vier. 
Vor ca. 250 Zuschauern fand das Endspiel (wegen eines Bundesliga-Handballspiels in der Sport- 
und Kongresshalle) in herrlichen Atmosphäre in der Volleyballhalle statt. Und dieses Finale hielt, 
was es versprach - tolle Aktionen auf beiden Seiten, kämpferischer Einsatz bis zum „es geht nicht 
mehr“ und Spannung über das ganze Spiel. Beide Mannschaften hatten sich bereits vor Jahresfrist 
(damals beim 1:2 aber bereits im Halbfinale) einen tollen Fight geliefert. Am Ende dieses wirklich 
sehenswerten Spiels setzten sich erneut die Männer um Berthold Fröhner, Manfred Renner, 
Werner Nobis und Frieder Hartwig (alle früher DHfK Leipzig), wohl auch auf Grund der etwas 
besseren Kondition durch (2:0). Für den VFC Motor 94 blieb der silberne Meisterschaftsrang als 
dennoch toller Erfolg, aber auch die Gewissheit, eine ebenso tolle Meisterschaft organisiert zu 
haben. 
Viel Lob gab es von allen Seiten für den Ausrichter VFC Motor 94 Schwerin um Vereinsboss Bernd 
Aulerich. Hervorragende Hallenverhältnisse, eine sehr gute Versorgung, ein schöner 
Sportlerabend und vor allem (und das ist auch ein Verdienst der Teilnehmer) eine lockere und 
freundschaftliche, fast familiäre Atmosphäre ließen diese Meisterschaft für alle Beteiligten zu 
einem schönen Erlebnis werden. Schwerin blieb damit seinem Ruf als Volleyballhochburg nichts 
schuldig! 
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Ergebnisse und Bilder unter www.volleyball-verband.de /Breiten-und Freizeitsport/Oldie-Cup/2005 
 

Endstand Oldie-Cup 2005: 
Männer:          Frauen: 
 

1. SV Reudnitz 9. Düsseldorfer SC 1. Mettmann-Sport Metzkausen 
2. VFC Motor 94 Schwerin 10. VF Blau-Weiß Hoyerswerda 2. Schweriner SC „Volley-Ladys“ 
3. VC Rotation Mitte Berlin 11. Waldörfer SV Hamburg 3. TSV Barsinghausen 
4. SV Warnemünde 12. SV Buch 4. Fernsehen Berlin 
5. Fernsehen Berlin 13. Sonneberger VC 2004 5. TSG Gutmuths Quedlinburg 
6. USC Magdeburg 14. TV Deutz Köln 6. StOV Leipzig 
7. Rastatter TV 15. Troisdorfer LG   
8. VSC Grevenbroich 16. SV Einheit Aschersleben   
 
 

Beratung zu Problemen des Mixedbereiches ist ausgefallen 
 

Die für den 7.Dezember 2005 anberaumte Beratung zu Problemen der weiteren Entwicklung des 
Mixedspielverkehrs musste leider wegen mangelnden Interesses abgesagt werden. Nur ein Vertre-
ter eines Vereins hatte seine Teilnahme avisiert. Das ist insofern besonders bedauerlich, da in 
Auswertung des DVV-Verbandstages durchaus Beratungsbedarf bestand. So ist auf Bundesebene 
die Einführung von BFS-Spielerpässen angedacht und das wird auch Folgen für die Arbeit in den 
Landesverbänden haben. Zudem war vorgesehen, mit den Vereinen unseres Landes die 
Modalitäten der Landesmeisterschaften zu diskutieren, um festzustellen inwieweit diese noch den 
Erfordernissen entsprechen. Eine nochmalige Ansetzung der Beratung ist derzeit nicht 
vorgesehen. 
 
 

Die westmecklenburgischen Mixed-Spielrunden – Stand nach dem 5.Spieltag -   
 

Bezirksliga Mixed (BL) Sätze Punkte Bezirksklasse Mixed (BK) Sätze Punkte 
        

1 SVB „Sunriser“ 17:  6 16:  4 1 SVE Schmetterlinge SN 17:  7 16:  4 
2 VfL Aufsteiger Schwerin 15:  8 14:  6 2 SV Pädagogik Wismar 16:  8 14:  6 
3 ESV Schwerin 16:  5 12:  4 3 VT Ludwigslust 13:12 12:  8 
4 VSV 06 Beach Team SN 14:  9 12:  8 4 VSV Grün-Weiß Schwerin 12:10 10:10 
5 1.VC Moorochse Parchim  14:  10 12:  8 5 Rehnaer SV 12:12   8:12 
6 SVB “Icebreaker”  12:  14    8:12 6 BSG Sparkasse SN 10:14   8:12 
7 VSC Plattball Schwerin I    8:  14   8:12 7 TATONKA Schwerin 10:14   8:12 
8 SFV Langen Brütz    6:  18   4:16 8 VSV 06 Schwerin 11:16   8:12 
9 VSC Plattball Schwerin II    2:  20   0:20 9 VC Molinari Hagenow   7:15   6:14 

 

Kreisliga Mixed (KL) Sätze Punkte Kreisklasse Mixed A (KKA) Sätze Punkte 
        

1 VT Freizeit Tigers L`lust 13:  5 12:  4 1 Klützer VolleyBulls  ** 20:  1 20:  0 
2 SV Sülte 12:  6 12:  4 2 SGM Heißsporne Boiz`bg 17:10 14:  6 
3 MT Rehnaer SV 12:  7 12:  4 3 VSV 06 Shivas Blocker SN 12:11 10:10 
4 SGM Überflieger Boizenbg 10:  9   8:  8 4 Burgsee Verein Schwerin 13:13 10:10 
5 Schweriner Schlossgeister   8:  9   8:  8 5 Poeler SV 1923 11:12 10:10 
6 ESV Schwerin II   8:12  6:10 6 SV Sülte II 11:14   8:12 
7 TSG Wittenburg   7:11   6:10 7 SVE Sunblocker Schwerin   9:15   6:14 
8 Volleyball-Fan-Club SN   8:12   4:12 8 SVE Netzgurken SN   8:14   6:14 
9 SVE Premium Team SN   6:13   4:12 9 ASS Huricans Schwerin   6:17   6:14 

 

Kreisklasse Mixed B (KKB) Sätze Punkte 
1 SV Teutonia 23 Rastow 19:  4 18:  2 
2 BSG Barmer SN 17:  8 16:  4 
3 ASS Hurricans Schwerin II 16:11 12:  8 
4 VSC Plattball III 14:12 12:  8 
5 VV Demen 13:13   8:12 
6 SV Post Telekom SN 13:14   8:12 
7 SGM Panzerknacker B`burg   8:14   8:12 
8 TSG Gadebusch   8:15   6:14 

 
 

  
 

 
 
 

 

9 TSG Wittenburg II   2:19   2:18 
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Die nächsten Spieltage der Mixed-Spielrunden: 
 

 Bezirksliga 
BL 

Bezirksklasse
BK 

Kreisliga 
KL 

Kreisklasse A 
KK-A 

Kreisklasse B
KK-B 

Sa 
14.01.06 

  9.00 Uhr  12 :15 Uhr 

So 
15.01.06 

9.00 Uhr 12:15 Uhr    

Sa 
25.02.06 

  12:15 Uhr 9.00 Uhr  

So 
26.02.06 

12.15 Uhr 9.00 Uhr    

Sa 
11.03.06 

   12.15 Uhr 9.00 Uhr 

Sa 
01.04.06 

  9.00 Uhr 12.15 Uhr  

So 
02.04.06 

12.15 Uhr 9.00 Uhr    

Sa 
08.04.06 

  12.15 Uhr  9.00 Uhr 

 

So 
07.05.06 

 
10.00 Uhr  Relegationsspiele 

 

Alle Spiele finden in der Schul-Sporthalle in Schwerin-Krebsförden statt. 
 
Wanderpokal „Alte Trebelsäcke“ ging nach Stralsund 
 

Mitte November wurde das traditionelle Herbstturnier der Seniorenvolleyballer Ü40 mit 11 Teams 
aus Stralsund und aus dem Kreis Nordvorpommern in Grimmen bei besten Bedingungen unter der 
Leitung des JSV Grimmen ausgetragen. 
 
Bereits in den drei Vorrundenstaffeln mit je vier bzw. drei Teams gab es einige spannende Spiele 
zu erleben und so gingen die Mehrzahl der 15 Vorrundenduelle knapp aus. Motor Barth z.B. 
verpasste den Einzug in die Finalrunde der drei besten Teams ganz knapp und belegte am Ende 
den (undankbaren) 4.Platz. Die drei Finalspiele zwischen den Gruppensiegern BSG Empor 
Stralsund 1950 e.V., SV Niepars 93 e.V. und dem JSV Grimmen I verliefen besonders packend.  
 
Die Grimmener hatten im ersten Endrundenvergleich gegen die Stralsunder beim Stand von 29:28 
die Chance zum Matchball, verloren dann aber doch denkbar knapp mit 29:31. Reine 
Nervensache! 
Im zweiten Endrundenspiel bäumten sich die Grimmener gegen Niepars zwar nochmals auf, 
verloren am Ende etwas die Linie bzw. die Konzentration und damit das Match und wurden somit 
Dritter des Turniers. 
Im Endspiel legte Niepars furios los und führte gegen Stralsund bereits 8:2. Dann kam Empor 
immer besser ins Spiel und holte Punkt für Punkt auf. Schließlich siegte das Emporteam doch 
noch recht klar mit 30:22. Mit ausschlaggebend für den ungefährdeten Sieg war am Ende eines für 
alle Mannschaften schönen Turniers mit jeweils einem Satz bis 30 pro Spiel das variable 
Angriffsspiel über die Außen und das überlegte, genaue Passspiel der Emporzuspieler. Trotz aller 
Bemühungen und der fleißigen Feldabwehr konnten die Nieparser zum Schluss nicht entscheidend 
gegenhalten. 
Freudestrahlend nahmen die Empor-Spieler den Pokal in Besitz, nachdem sie im Frühjahr nur 
Zehnter geworden waren. 
Das kommende Frühjahrsturnier der „Trebelsäcke“ für Senioren Ü40 findet an gleicher Stätte am 
11.März 2006 statt. 
 

Endstand/Plätze 1-3 : 
1. BSG Empor Stralsund 1950 e.V. 
2. SV Niepars 93 e.V. 
3. JSV GrimmenMotor Barth         

           W.Degner  
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Ausschreibung für die 
Mixedvolleyball-Landesmeisterschaften 2006 

 

Veranstalter: Volleyballverband M-V, BFS-Bereich 
(Kay Müller, Hospitalstr. 3, 19055 Schwerin, Tel.: 0385-5810041 p) 

 

Ausrichter:   Qualif. Ost:  HSG Uni Greifswald Phönix 
   West:  VSC Plattball Schwerin e.V. 
                 Finale:  HSG Uni Greifswald Phönix 

 

Termin / Ort:  Quali: Ost: 25.März 2006 Greifswald   
                West: 12.März 2006  Schwerin , Sporthalle SN, Fr.-Schlie-Straße  
   Finale:  29./30.April 2006  Greifswald  
 

Teilnehmer: Teams mit Spieler/innen (Hobbybereich bis Bezirksliga /Staffelleitereintrag Saison 
05/06 im Spielerpass ist entscheidend). Gespielt wird mit jeweils 3 Damen und 3 
Herren. Das Team reicht mit der Meldung die vom VMV/ DVV vorgeschriebene und 
vom Abt.-Leiter bestätigte Ma-Liste ein. Diese umfasst maximal 20 Spieler/innen. 
Achtung: Bei der LM-Quali, beim LM-Finale sowie beim Nord-Cup und beim 
Deutschen Cup sind jeweils nur 12 Spieler/innen dieser Liste spielberechtigt (keine 
Nachmeldungen). 

 

Modus:  Quali:  Richtet sich nach Anzahl der teilnehmenden Teams (max. 10 je Bereich). Die 
Teilnahmebestätigung erfolgt nach Meldeeingang (Vorrang für VMV-
Mitgliedsvereine). Je Bereich qualifizieren sich die drei Erstplatzierten für das 
Finalturnier. Ansetzungen und Infos rechtzeitig vor Turnierbeginn. 

Finale: 10 Teams (4 gesetzte Teams – s.u.), Jeder gegen Jeden (2 Sätze). 
 

Schiedsrichter: Stellen die spielfreien Mannschaften (1.Schiri mit C-Lizenz) 
 

Spielregeln: Aktuelle internationale Spielregeln mit bekannten Mixed-Ausnahmen, z.B. nur  
gleichgeschlechtliche Auswechslungen, die Netzhöhe beträgt 2,35 m. Bei der Mixed-
LM (einschl. Quali) besteht erstmals die Möglichkeit des Einsatzes eines/ r Libero/ 
Libera. Voraussetzung hierfür ist ein einheitliches Trikot aller SpielerInnen, 
ausgenommen Libero/ a. Auch beim Einsatz des Libero/ a muss in jeder 
Spielsituation die Grundvoraussetzung 3:3 bestehen. Ein Libero oder eine Libera 
wird für ein gesamtes Spiel benannt. Dieses muss vor Spielbeginn dem 
Schiedsrichter angezeigt und auf dem Spielberichtsbogen (Bemerkungen) 
eingetragen werden.  

 

Meldegeld (=Kaution)         VMV-Vereine    Nichtmitgliedsvereine 
   Qualifikation:  10,-  €   20,- €  
   Finale:   25,-  €    40,- €  

Überweisung mit der Meldung auf das Konto des VMV (für Finale bis 12.4.06) 
Kto 255 618 200  BLZ 140 800 00 
Kreditinstitut  Dresdner Bank Schwerin 
Zahlungsgrund: Mix-LM bzw. Mix-LM-Quali und Teamname 

 

Finanzen:  Die teiln. Mannschaften tragen ihre Fahrt-, Übernachtungs- und Ver- 
pflegungskosten. Alle Org-Kosten tragen die Veranstalter / Ausrichter. 

 

Übern./Verpfl.:  Nach Angebot des Ausrichters (nur Finale) 
 

Rahmenprogramm: Gemütliches Beisammensein (mit Musik) am Samstagabend (nur bei Finale) 
 

Meldungen: Für alle Teams bis 01.03.2006 in der Geschäftsstelle des VMV mit nachfolgen- 
dem Meldeformular (auch für die gesetzten Teams) an:  
Volleyballverband MV, Geschäftsstelle Wittenburger Str. 116, 19059 Schwerin 

 

Gesetzte Teams: HSG Uni Greifswald „Phönix“ (Gastgeber), ESV Schwerin (Landesmeister), SVB 
„Icebreaker“ (27 Pkt.) und SVB „Sunriser“ (25 Pkt.) die Pkt.`e ergeben sich aus den 
Platzierungen der letzten 3 Jahre. 

 

Auszeichnungen:   Der Sieger erhält einen Wanderpokal, die drei Erstplatzierten erhalten Medaillen, alle 
Mannschaften erhalten Urkunden. 

 

DVV-Qualifikation: Die zwei bestplatzierten Teams (nur VMV-Mitgliedsvereine ohne aktive Spieler 
/innen) qualifizieren sich für den Norddeutschen BFS-Mixed-Cup am  . ?.09.06 in 
(n.n.), bei dem die Qualifikation für den deutschen BFS-Mixed-Cup am 28./ 29.10.06 
in Freising (Bayern) ausgespielt wird.                                                                        
Teilnahme nur mit neuem BFS Pass möglich!!!   

 

Bereiche:    Ost: Kreise NVP, Demmin, Müritz u. weitere östl. Kreise u. kreisfr. Städte 
      West: Kreise DBR, GÜ, PCH und weitere westl. Kreise u. kreisfr. Städte  
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Meldung für die Landesmeisterschaft im Mixed-Volleyball 2006 
 
Verein:    ____________________________________________________________   
 
Kontaktperson: ____________________________________________________________   
   Name  Vorname    Straße 
 

  ____________________________________________________________   
      PLZ  Wohnort   Tel. p  Tel. d  e-Mail 
 
An den 
Volleyballverband M-V      Termin:  01.03.2006 
Geschäftsstelle      
Wittenburger Str. 116 
 

19059 Schwerin 
 
Unser Verein meldet zur Teilnahme an der Landesmeisterschaft im Mixedvolleyball 2006 
(Qualifikation u ggf. Finale / nur Finale für gesetzte Teams) eine Mannschaft mit folgender 
Spielerliste (weitere Spieler ggf. auf der Rückseite aufführen): 
 Name Vorname Geb.-Dat. Spielklasse Spieler.-Paß-Nr. 

1      

2      

3      

4      

5      

6      

7      

8      

9      

10      

11      

12      

13      

14      

15      
 

Bei Qualifikation und Finale sind aus diesem Kader jeweils 12 Spieler/innen spielberechtigt. 
 

Das Meldegeld ist bis 14 Tage vor dem Wettkampftermin auf das Konto des VMV (siehe 
Ausschreibung) einzuzahlen und gilt gleichzeitig als Kaution. 
Meldegeld: Quali    10,- €  für ___ Mannschaften (VMV)     =  __________ € 
   20,- €  für ___ Mannschaften (nicht VMV) =  __________ €  
  Finale 25,- €  für ___ Mannschaften (VMV)  =  __________ €  
   40,- €  für ___ Mannschaften (nicht VMV) =  __________ € 
 

    Gesamtbetrag der Überweisung: =      € 
             ========== 
Nach Eingang der Meldung erfolgt eine schriftliche Teilnahmebestätigung durch den Ausrichter 
 
 
_________________________     ________________________   
    Ort, Datum       Vereinsstempel     Unterschrift Abt.-Leiter 
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Ausschreibung für den 
„5. Ran-ans-Netz-Cup des VMV“ 2006 

 
Veranstalter:  Volleyballverband M-V, BFS-Bereich (VMV-Geschäftsstelle) 
 

Ausrichter:  Ausrichter gesucht!  (evtl. SFV Langen Brütz) 
 

Termine:   13. Mai 2006 (Tagesturnier) – Ausweichtermin: 14.Mai 2006 
   Bei Teilnahme von insgesamt mehr als 12 Teams (Da + He) spielen die  

Damen am 13.5.06 und die Herren am 14.5.06.  
 

Ort    n.n.  (evtl. in Leezen / Amtssporthalle / 3 Felder) 
    Bedingung: Halle mit 3 Feldern 
   Ausrichterbewerber wenden sich bis 15.02.06 an die VMV-GS 
 

Teilnehmer:  Turniere mit max. je 9 Damen- und Herrenmannschaften (ohne aktive 
     Spieler/innen) aus M-V, die in einem LSB-Mitgliedsverein organisiert sind. 
   Spielberechtigt sind nur Spieler/innen ohne gültigen Spielerpass, die nicht  
    am Pflichtspielbetrieb teilnehmen. Turnierzulassung bei Überschreitung der  
    Turnierkapazität nach Datum des Meldeeingangs. 
 

Modus:  richtet sich nach der Teilnehmerzahl  
 

Regeln:  Internationale Volleyball-Spielregeln (abweichende Spieldauer, 
   einfache Spielberichtsbögen), einheitliche Spielkleidung (T-Shirt) 
 

Startgeld:  15,- € / Team  für VMV-Vereine,  25,- €  für Nichtmitgliedsvereine 
 

Teiln.-Meldung: Bis 31.03.06 an  VMV-Geschäftsstelle, Wittenburger Str. 116,  
       19059 Schwerin (Tel. 0385-7778641) 
   Nachmeldungen nur bei freier Turnierkapazität möglich! 
 

Sieger 2005:  Damen: Rehnaer SV  Herren:  Kein Turnier durchgeführt 
 

Auszeichnungen: Alle Mannschaften erhalten Urkunden, die Siegerteams erhalten Pokale 
   Die Landessieger (bei Verzicht die jeweils Nächstplatzierten) erwerben 
   das Teilnahmerecht am bundesweiten „Ran-ans-Netz-Cup“. 
    _______________________________________________________________________   
 

Meldung zur Teilnahme am „Ran-ans-Netz-Cup“ 2006 
 
Verein:      ____________________________________________________________   
 
Kontaktperson:  ____________________________________________________________  
        Name      Vorname    Straße 
   _______________________________________________________________________  
   PLZ  Wohnort  Tel. p  Tel .d    e-Mail 
 
Unser Verein meldet folgende/s Team/s  
 
 Damen:  ______   Mannschaft/en  Herren:  ______   Mannschaft/en 
 
Wir versichern, dass in unserer/n Mannschaft/en keine aktiven Spieler/innen mitwirken, die im 
Besitz eines gültigen Spielerpasses für das Wettspieljahr 2005/2006 sind.  
 
Wir bewerben uns um die Ausrichtung 
 

 des Turniers  Da und/oder He    am ____________  in _______________  
 
Für die Turnierdurchführung stehen zur Verfügung: 
    _____  Hallenfelder   
 
Nähere Absprachen und Infos mit dem Bewerber erfolgen über die VMV-Geschäftsstelle. 
 
____________________     _______________________  
   Ort, Datum          Unterschrift Abt.-Leiter 
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Aus dem Lehrwesen 
 
Angebote für die Traineraus- und – fortbildung 2006 veröffentlichen wir im Nord-Volley 2/2006. Die 
Termine der für die Ausbildung zum Trainer zu absolvierenden Grundkurse des LSB und der KSB 
können, soweit schon jetzt bekannt, auf der Homepage des LSB www.lsb-mv.de  eingesehen 
werden. Erschienen ist bereits das „Bildungsprogramm 2006“ des LSB, das im LSB und in allen 
KSB  ausliegt und auch allen Mitgliedsvereinen des LSB zugestellt wird. 
Der VMV wird den Ausbildungslehrgang zum Trainer C traditionell wieder während der 
Herbstferien und an einem weiteren Wochenende im November am SBZ in Güstrow durchführen. 
 
 

Infos... Infos... Infos...Infos... Infos...Infos... Infos... Infos...Infos 
 
Die Geschäftsstelle des VMV bleibt in der Zeit vom 16. bis 20.01.2006 wegen Urlaub 
geschlossen. 
 
Der VMV-Turnierkalender 2006 wird in diesem Jahr nur online erscheinen. Gegenwärtig werden 
die Vorbereitungen getroffen, damit alle interessierten Vereine ihre Turniere auf der Homepage 
des VMV veröffentlichen können. Näheres dazu in Kürze auf den Internetseiten des VMV bzw. im 
Nord-Volley 2/2006. 
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